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Wolfgang Kopp ist 
„Bürgermeister
der Stunde“.
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Bioenergie Hitzendorf 
wird zur Pilgerstätte 
für Technologen.
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Sigrid Spath hat einen 
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eröffnet.
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Auf dem Haus gegenüber der 
Brückenwaage prangt nur 
noch der Namenszug, wer 
Farbe in sein Leben bringen 
will, ist jetzt gleich hinter 
dem alten Feuerwehrhaus an 
der richtigen Adresse. Dort 
nämlich hat Wolfgang Kopp 
sein Basislager aufgeschla-
gen, nachdem er im Sommer 
2012 als selbständiger Un-
ternehmer in die Fußstapfen 
bzw. Pinselstriche seines Va-
ters Erwin gestiegen ist.
Die Frage der Berufswahl hat 
sich für den einzigen Sohn – 
eine Schwester gibt es auch 
noch, die entwirft Kirschen-
dirndln – nie gestellt, lag ihm 

doch das anstreichende Me-
tier offenbar in den Genen. 
Kaum dass er laufen konnte, 
wollte er schon Maler werden, 
brachte sich bereits als Knirps 
ins Familienunternehmen ein 
und stellte mit achtzehn Jah-
ren als jüngster Malermeister 
der Republik einen Rekord auf, 
den er nach wie vor hält und 
der ihm auch nicht so leicht 
zu nehmen sein wird.

Illusionsreich
Dass ein Unternehmen, wenn 
es erfolgreich sein will, sei-
nen Finger stets am Puls der 
Zeit haben muss, ist bei den 

Mit der Verleihung des Ti-
tels „Bürgermeister oder 
Bürgermeisterin der Stun-
de“ wollen wir in unserer 
Zeitung die Leistungen 
engagierter Gemeindebür-
gerInnen würdigen. Dabei 
sind wir auch auf Hinweise 
unserer LeserInnen ange-
wiesen  und  erbitten diese 
unter der Mailadresse
redaktion@hitzendorf.info

Kopps gelebte Praxis. Damit 
ist weniger Wolfgangs Enga-
gement bei den Innungen von 
Bund und Land gemeint, son-
dern vielmehr seine durchaus 
strapaziöse Fortbildung, die 
er aber als zukunftsträchtige 
Investition sieht. So etwa 
fährt er alle zwei Monate für 
eine Woche an die Akademie 
für Wandmalerei in München.  
Diese auch Illusionsmalerei 
genannte Disziplin erweckt 
den Eindruck von Dreidimen-
sionalität und ist bei uns zwar 
noch nicht so stark verbreitet 
wie in romanischen Ländern, 
doch gibt es auch hierzulande 
schon erste Aufträge. Wer sich 
dafür interessiert, für den öff-
net Kopp gern seine Tore und 
gibt Einblick in sein pinselaka-
demisches Schaffen.
Einer nicht gerade katho-
lischen These gemäß werden 
gute Taten schon zu Lebzeiten 
vergolten. Das Haus Kopp kann 
eine solche Ansicht untermau-
ern. Die vielen Stunden, die der 

kleine Wolfgang seinem Vater 
zur Hand gegangen ist, gibt 
Erwin nun dem Sohn zurück 
(Ganz aufhören könnt „ich eh 
net!“), damit dieser den Fami-
lienkreis - Frau Nina, Tochter 
Lisa (14) und Sohn Noah (11) 
– ausreichend pflegen kann.

Bürgermeister
der Stunde

Mit seinem Firmensitz ist das Unternehmen ein 
paar Häuser weitergezogen, mit dem Junior eine 
neue Generation am Ruder und mit der neuen Pro-
duktlinie ein Hauch von Kunst ins Handwerk ein-
gekehrt. Die beiden Malermeister Kopp sorgen seit 
vierzig Jahren für gelungene Streichresultate in der 
Region.
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Sie brachten die Farben-Lehre zur Meisterschaft: Erwin und Wolfgang Kopp.
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Simone Schmiedtbauer, Bürgermeisterin von Hitzendorf 

Reform ist Chance

Der beste Weg, die Zukunft vorauszusagen, 
ist, sie zu gestalten.

Die Gemeinden Attendorf und Rohrbach-Steinberg ha-
ben der Fusionierung mit Hitzendorf zugestimmt, weil 
sie – wie ich vermute – den Vorteil einer Zentralisie-
rung er- und sich zu einer Reform bekannt haben. Des-
halb bin ich wegen mancher Versuche aus dem Norden 
unserer künftigen, größeren Gemeinde, alles beim al-
ten zu belassen, doch einigermaßen verwundert. Was 
mag wohl der Beweggrund dafür sein, einem zukunfts-
weisenden Schritt zuzustimmen, wenn dann der po-
litische Wille zu dessen Umsetzung hinterherhinkt? 

Wir alle stehen jetzt schon, spätestens aber mit Jahresbe-
ginn 2015 auf dem Prüfstand. Ab diesem Zeitpunkt gibt 
es in der neuen Gemeinde keinen Bürgermeister mehr. Mir 
wurde von LH Voves und LH-Stv. Schützenhöfer die ehren-
volle Aufgabe übertragen, ab Jänner als Regierungskom-
missär tätig zu werden, ein Amt, das die Kompetenzen 
aller Gemeindeorgane in sich vereinigt und koordiniert. 
 
Der Fusionsplan ist fertig erarbeitet, verlässliche Rah-
menbedingungen, um zur Heimat für alle zu wer-
den, nehmen schon deutlich Kontur an. Ich will die 
Gelegenheit nützen, mit vorausschauender, über-
parteilicher Arbeit Ihr aller Vertrauen zu gewinnen. 
 
Auf Seite 21 dieser Zeitung finden Sie unter dem Titel 
„Dichtung und Wahrheit“ Vorurteile und diesen gegenü-
bergestellt Fakten zum Flüchtlingswesen in Österreich – 
nicht zufällig, hat doch erst vor wenigen Wochen eine den 
Wirren in ihrer Heimat entronnene irakische Familie Auf-
nahme in unserer Marktgemeinde gefunden. Bitte zeigen 
Sie sich gastfreundlich, damit nicht im bevorstehenden 
Wahljahr jemand auf die Idee kommen könnte, auf dem 
Rücken unserer verfolgten Gäste verleumderischen Stim-
menfang zu betreiben.
 
Ihre

Franz Höfer, jugendlicher Alt-
bürgermeister zu Hitzendorf, 
erhielt für sein langjähriges 
verdienstvolles Wirken für 
die Marktgemeinde aus den 
Händen von Landeshaupt-

(Ehren)Zeichen
mann Franz Voves und des-
sen Stellvertreter Hermann 
Schützenhöfer in der Aula der 
Alten Universität von Graz das 
Große Ehrenzeichen des Lan-
des Steiermark überreicht.
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Bürgermeisterin Simone Schmiedtbauer 
bittet um Gastfreundschaft

Unsere neuen 
Hitzendorfer
Im Herbst erreichte mich ein Schreiben mit der Bitte, meine 
Zustimmung zur Aufnahme einer Flüchtlingsfamilie zu erteilen. 
Wie üblich informierte ich den Vorstand des Gemeinderates, es 
musste eine gemeinsame Entscheidung werden. Mitte Novem-
ber kam dann eine achtköpfige Familie in unserer Marktgemein-
de an: kein Wort Deutsch sprechend, kein Geld, keine Papiere, 
nur ein Plastiksack mit ein paar persönlichen Gegenständen. 
Von allem Anfang an war ich bemüht, die Neuankömmlinge aus 
dem Irak zu integrieren. Und Integration beginnt, wenn man 
bereit ist, sein Gegenüber anzunehmen und zu respektieren. 
Diese Menschen haben ihre Heimat nicht aus Jux und Tollerei 
verlassen, obwohl gebildet und gute Berufe ausübend mussten 
sie fort, um zu überleben. Die jüngsten unserer Gäste sind fünf-
zehn, viereinhalb und knapp eineinhalb Jahre alt. Ihre hasel-
nussbraunen Augen, die mich bei unserem ersten Treffen noch 
groß und fragend ansahen, zeigten schon tags darauf ein er-
stes Leuchten. Der Grund: Unsere Mitarbeiter in der Gemeinde 
hatten nämlich einen Kinderwagen, einen Schulrucksack, Spiel-
sachen und sonst noch brauchbare Dinge organisiert. Für das 
Mädchen gibt es einen Platz im Polytechnikum, der Bub war be-
reits das erste Mal im Kindergarten. Beim Nikolausfest brauchte 
er aber unbedingt seine Mama, denn noch nie zuvor hatte er so 
etwas erlebt. Das Sackerl vom Nikolaus hat er aber nicht mehr 
aus den Händen gegeben.Noch fällt die Verständigung schwer, 
denn nur der Vater der muslimischen Familie spricht Englisch. 
Dabei haben sie alle viel zu erzählen und – davon bin ich über-
zeugt – werden dies auch tun. Ob dies eher früher oder später 
der Fall sein wird, hängt zu einem wesentlichen Teil auch von 
uns ab. Gehen wir auf unsere neuen Mitbürger zu, zeigen wir 
ihnen unser großes Herz. Im Wissen, dass wir in einem wunder-
baren Land leben, sollte das doch ein Leichtes sein.
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ASSL Möbel GmbH, Johann-Assl-Platz 1, 8501 Lieboch
Tel.: +43 (0) 3136 / 61001, office@assl-moebel.at

www.assl-moebel.at

                                   
GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
 
 

KFZ-Meisterwerkstätte 
Autobedarf, Autoradio

autobatterien, stossdämpfer
auspuffanlagen

fahrzeugbauteile
anhängevorrichtungen
autoräder für Pkw u. Lkw

aluminiumfelgen
transportgeräte

räder u. rollen aller art

8052 graz, strassganger str. 111
Tel. 0 31 6/57 30 00, fax 57 30 00-15

BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
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BESTATTUNG HITZENDORF
Filiale der Bestattung Graz GmbH 
Isabella Saubart 
Neureiteregg 53 | 8151 Hitzendorf | Tel.: 0664 8309375

0 BIS 24 UHR

FILIALEN DER BESTATTUNG GRAZ GMBH:  
Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach  
Frohnleiten | Gleisdorf  Gratwein | Graz | Hitzendorf   
Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Unterpremstätten

www.holding-graz.at/bestattung

Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen  
rund 80 Gemeinden in der Steiermark und sind das einzige 
Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.
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Unsere Marktgemeinde wird 
immer mehr zur Pilgerstät-
te jener, die Anregungen in 

Vorzeigeprojekt 

BU: Obmann Hans Reicht mit den Gästen aus Fernost.

Sachen Umweltfreundlich-
keit suchen. Erst kürzlich be-
grüßte Hans Reicht, der ge-

schäftsführende Obmann der 
Bioenergie Hitzendorf, eine 
hochrangige Delegation mit 

4.  STEIRERBALL 

PFARRVERBAND  
HITZENDORF 
ST.BARTHOLOMÄ  
ST.OSWALD

7. FEBRUAR 2015
KIRSCHENHALLE  
HITZENDORF
BEGINN: 20.30 UHR
E IN L AS S :  19 . 3 0  UH R

MUSIK: MOONDANCE
POLONAISE:  LANDJUGEND HITZENDORF

VORVERKAUF: € 7,-   ABENDKASSA: € 8,- Vielen Dank an die diesjährigen Christbaumspender, die Raiba Hitzendorf für den 
Gemeindevorplatz und die Familie Semlitsch/Pfeifer für das Gesundheitszentrum.

Christbaumspender

25 Entscheidungsträgern aus 
Japan – die bereits zwölfte 
aus dem Inselstaat -  sowie 
eine 35-köpfige Gruppe aus 
Italien und führte durch das 
von ihm zusammengestellte 
Programm.
 
Die Bioenergie Hitzendorf ist 
eine 2004 gegründete bäu-
erliche Genossenschaft mit 
derzeit 43 Mitgliedern.  Seit 
2005 ist das Heizwerk in Be-
trieb. Im Jahr werden je nach 
Witterung 3000 – 3500 MWh 
Wärme erzeugt. Zum Einsatz 
kommt rein bäuerliches Wald-
hackgut aus einem Umkreis 
von max. 15 Kilometern. Jähr-
licher Bedarf: 4.500 – 5.000 
Schüttraummeter.

Trotz Dauerregens war der 7. 
Hitzendorer Adventmarkt wie-
der ein Erfolg. Volles Haus hieß 
es am Samstag, als Sepp Loib-
ner, musikalisch begleitet von 
der Gruppe Irrwuzla, aus seinem 
Buch “Ins Leben geschaut“ las, 
und auch am Sonntag  bei der 
Modenschau. Vielen Dank …
…. an Sigrid Spath und Josef 
Pfleger für die tolle Modenschau
…. an Rosa Durstmüller für die 

Idee der neuen Krippenfiguren 
und bei Familie Holzer für die 
Umsetzung
…. Rudi Stering für die Zurverfü-
gungstellung der Christbäume
…. an Nikolaus Johann Raiser 
und die beiden Krampusse
…. an Gudrun Stern für das 
Kinderprogramm
…. an alle StandlerInnen, die 
trotz des Wetters beide Tage 
durchgehalten haben.

Adventmarkt

Hitzendorf.info 5



www.uniqa.at

GeneralAgentur 
Walter Purgstaller GmbH
Hitzendorf 270
8151 Hitzendorf

E-Mail: walter.purgstaller@uniqa.at 
Tel.: 03137 21021
Mobil: 0676 383 55 95

Denk 

in keinem PACKERL.
GESCHENKE

wahre
gibt's

INS_Weihnachten_Purgstaller_90x125_SSP.indd   1 21.11.14   10:34

of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  

Gemütlicher Gastgarten    Eisbecher 
Frühstück   ganztags warme Speisen

Auf Euer 
Kommen 
freut sich 
Helmut Pölzl

Mo - Fr ab 7.30 Uhr,  Sa/So und Feiertag ab 8 Uhr geöffnet

Ganz schön 
enerGie sparen

neU! holz/alU-Fenster titan 101. Hoher Wärmeschutz auf 
natürliche Art. Dafür stehen Titan 101 und Rubin 90 mit jeweils 
90 Millimetern Holz. Eine starke, natürliche Front gegen Wind 
und Wetter. Das bringt hohe Stabilität und Spitzenwärmewerte 
bis zu Uw 0,72. Ein weiterer Grund zur Freude: der neue vollver-
deckte Beschlag Nanolock.

Fragen Sie Ihren Josko Partner nach aktuellen Aktionen. 
Mehr auf www.josko.at oder unter 0800.210200.

Ihr Josko Partner:

8151 Hitzendorf Nr. 145
Mobil 0664.302 27 21
tmseebacher@aon.at

Titan A5 quer_210312.indd   1 22.03.2012   7:07:11 Uhr
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Wenn die Tage kürzer und die 
Sonnenstunden weniger wer-
den, tut ein Kulturgenuss be-
sonders gut Anfang November 
fuhren die Hitzendorfer Seni-
orinnen und Senioren nach 
Eisenstadt und besuchten dort 
eine herzerfrischende Auffüh-
rung der Operette „Wiener 

Wiener Blut im Burgenland
Blut“ von Johann Strauss 
Sohn. Reisereferentin Johan-
na Reinbacher hatte uns zu-
vor ins Stück eingeführt. Wir 
waren begeistert von der ge-
sanglichen, tänzerischen und 
schauspielerischen Leistung 
des Ensembles und freuen uns 
schon auf die nächste Auf-

führung im November 2015 in 
Sopron.

Auf dem Programm dieses Ta-
ges stand auch der Besuch des 
dreizehn Kilometer entfernten 
Wallfahrtsortes Maria Loretto 
am Fuße des Leithagebirges, 
Ziel für Tausende von Pilgern, 

die vor allem aus dem unga-
rischen und kroatischen Raum 
kommen. An großen Marien-
feiertagen versammeln sich 
jeweils bis zu 20 000 Gläu-
bige auf dem größten natür-
lichen Dorfanger Mitteleuro-
pas, der sich vor der Basilika 
befindet und eine Naturse-
henswürdigkeit ist. Heribert 
Diestler informierte uns über 
die Entstehung und Bedeu-
tung dieses uns eher unbe-
kannten Marienheiligtumes.  
 

Botschafter der 
Kirschengemeinde
Mit dem Hitzendorfer Kir-
schen T-Shirt präsentierten 
sich die Seniorinnen und Se-
nioren beim Ganselessen im 
Gasthof Muhri in Heilbrunn. 
Ein kultureller Höhepunkt 
dieser speziellen Ausfahrt war 
auch der Besuch der Loreto-
kapelle in Gutenberg bei Weiz. 

Hitzendorf.info 7



Medizinische Massagen, 
Fußpflege und physikalische 

Anwendungen

Gerlinde Knauer 
8151 Hitzendorf 281 
Tel. (03137) 20 9 48 
Fax (03137) 43 0 02 

Mobil 0664 / 28 10 424 
E-Mail office@triklinium.at 
Internet www.triklinium.at

auf alle Brillengläser
www.pearle.at

Pearle präsentiert:

Das Beste geschenk  
aller Zeiten!

In Ihrer Pearle Filiale: Packer straße 111, 8501 lieboch

gültig bis längstens 31.12.2014 beim kauf einer optischen Brille (fassung+gläser) mit glaspaket. ausgenommen kinderbrillen.

Das Beste sehen.15 Jahre

PEARLE_Inserat_Kampagne_Weihnachten_Lieboch_210x148,5_01.indd   1 28.11.14   09:30
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Alltag von Tagesmüttern
In der Region Hitzendorf ar-
beiten drei Tagesmütter für 
Tagesmütter Steiermark. Hier 
erzählen sie aus ihrem Alltag, 
in dem neben pädagogischer 
Kompetenz und individueller 
Betreuung der Spaß nicht zu 
kurz kommt.

Brigitte Gottre: Bei ausge-
dehnten Spaziergängen und 
Entdeckungsreisen in der Um-
gebung können die Kinder be-
obachten, wie sich die Natur 
im Laufe des Jahres verändert. 
Besonders gerne verfolgen 
wir Tierspuren im Wald. Wir 
ordnen die Spuren den Tieren 
zu und finden so auch man-
che Tierbehausung. Ins Haus 
zurückgekehrt lesen wir ge-
meinsam in Büchern nach, 
was die Tiere fressen, wie sie 
hausen und wie die Tierlaute 

klingen. Bei diesen Ausflügen 
lernen die Kinder ganz selbst-
verständlich den respektvollen 
und wertschätzenden Umgang 
mit der Natur und mit den Tie-
ren. Die Kinder schärfen ihre 
Sinne und lernen, konzentriert 
zu hören und ihr bereits erwor-
benes Wissen zuzuordnen. 

Caroline Heindl: Wir halten 
uns sehr viel im Garten auf. 
Wir haben hier natürlich viele 
Spielmöglichkeiten, aber oft 
sind wir auch mit unserem Ge-
müsegarten beschäftigt – wir 
pflegen die Gemüsepflanzen 
oder ernten die Zutaten für 
unser Mittagessen, um sie an-
schließend zuzubereiten.“
Wenn es das Wetter zulässt; 
packen wir gesunde Leckereien 
in einen Korb und veranstalten 
ein Picknick. Hin und wieder 

besuchen wir einen Bauernhof 
in der Nähe und holen Milch 
und Eier. Die Kinder erfahren 
so, woher die Lebensmittel 
kommen. Und bei der Bear-
beitung der Nahrungsmittel 
setzen sie alle ihre Sinne ein 
und trainieren ihre feinmoto-
rischen Fertigkeiten.

Petra Weninger: Ich setze 
gerne kooperative Spiele ein. 
Diese stärken den Zusam-
menhalt, da die Aufgaben nur 
gelöst werden können, wenn 
alle zusammenhelfen. Da hilft 
es nicht, wenn einer schneller 
oder langsamer, stärker oder 
schwächer ist. Die Kinder stel-
len sich aufeinander ein, neh-
men Rücksicht, ordnen sich 
einmal unter oder haben den 
Mut, eigene Ideen einzubrin-
gen. Diese Spiele ohne Sieger 

lassen die Kinder zu einer Ge-
meinschaft zusammenwach-
sen. Die Kinder genießen es 
sehr, miteinander zu singen 
und zu musizieren. Die Feste 
im Jahreskreis erleben die Kin-
der gemeinsam, begleitet von 
Musik und Ritualen. Jedes Kind 
bringt sich in seinem Tempo 
und mit seinem Entwicklungs-
stand ein, setzt seine Sinne ein 
und kann Wahrnehmung, Mo-
torik und geistige Fähigkeiten 
schulen. 

Sie suchen einen Betreu-
ungsplatz für Ihr Kind? Ru-
fen Sie bitte rechtzeitig an:
Tagesmütter Steiermark
Regionalstelle Voitsberg
Hauptplatz 41, 8570 Voitsberg
Mag. Irene Scheifinger
Tel. 03142 / 982 82
i.scheifinger@tagesmuetter.co.at

Hitzendorf.info 9



STARS - Ihr neues Restaurant!
Wir bieten:
feinstes Al la Carte für Groß & Klein, 
Pizza‘s für jeden  Geschmack - auch 
mit Zustell service, Café für eine 
 entspannte Auszeit, sowie Frühstück 
und Cocktails für  einen genußvollen 
Feier abend.

8151 Hitzendorf  207
(ehem. Marktstüberl)

Öffnungszeiten:
Mo - So von 07:00 - 22:00 Uhr
Küche von 11:00 - 22:00 Uhr
Bestell-Hotline: 03137/20 136Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!
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NÜTZEN SIE JE TZT AUCH DIE  
BUNDESFÖRDERUNG FÜR  
THERMISCHE SANIERUNG 
 
Bis zu EUR 2.000,- Förderung bei Fenster- und  
Türentausch + EUR 300,- Förderung für den  
Energieausweis + EUR 500,- bei Verwendung von 
Holz/Aluminium-Fenstern. In Summe können Sie  
sich bis zu EUR 2.800,- zurück holen.

FENSTER- TAUSCH RASCH ZUVERLÄSSIG SAUBER
JE TZT! 
BUNDESFÖRDERUNG 

www.assl-fenster.at

Assl-Kleewein Fenster Türen GmbH
8501 Lieboch, Radlstrasse 66
Tel: 03136 / 61524, Fax: 03136 / 61524 4
offi ce@assl-fenster.at, www.assl-fenster.at

www.assl-fenster.at

Assl-Kleewein Fenster Türen GmbH
8501 Lieboch, Radlstrasse 66
Tel: 03136 / 61524, Fax: 03136 / 61524 4
offi ce@assl-fenster.at, www.assl-fenster.at

 
 
 
 
 
 

Energien sind für alle da! 
     

 Der Körper zeigt, wenn die Seele krankt! 
 Sie können Energien nützen, um Seele & Körper zu steuern! 
 Helfen sie mit - ihre Gesundheit liegt in ihren Händen! 

1 

Das Leben ist da, um es auch zu genießen! 
Tauchen sie ein - spüren sie,  wie sich ihr Leben 

durch Seminare und Einzelbehandlungen verbessert! 
 

Seminar 1/Seelenebene: Selbstbehandlungsmethoden –  
jederzeit einsetzbar!  (für Kinder & Tiere bestens geeignet!) 
 

 Gesundheit, Kraft, Wohlbefinden, Konzentration & 
Leistungsfähigkeit durch Energieaufnahme!  

 Alte Muster, Lasten, falsche Glaubenssätze & negative 
karmische Verstrickungen - auflösen und loslassen!  

  

Seminar 2/Körperebene: Einfaches, persönliches 
Trainingskonzept - überall umsetzbar! 
 

 Um Muskelschwächen, Haltungsschäden und die 
 Figur zu korrigieren und zu verbessern! 

  !Schenken Sie Gesundheit mit Geschenk-Gutscheinen! 
 

  

Seminar 1: 250€ (5 Abende) 
 

Seminar2: 150€ (5 Einheiten) 
 

 

Ort: 
laut u.a. Adresse 

(oder nach Vereinbarung mit 
kl. Preisaufschlag) 

 

Belohnung: 
bei Buchung beider Seminare:  

20€ Nachlass 
 

Geschenkgutscheine: 
eine tolle Idee, um Gesundheit 

zu schenken! 
 

Einzelbehandlungen &    Seminare nach Terminvereinbarung! 
 

Birgit Kropf - Geistheilerin - Dipl. Fitnesstrainerin 
Schloßriegel 11a, 8562 Mooskirchen 

birgit.kropf@gmx.at, Tel.: 0676 3863933 

Hitzendorf.info
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Aus der       
Schulprojekt 2014

Rund 80 Kinder der Volks-
schulen aus Hitzendorf und 
Thal besuchten im Juni und 
Juli 2014 den Wasserverband 
Steinberg.

Treffpunkt war beim Kultur-
stadl Treitler. Danach gingen 
die Kinder gemeinsam mit 
Obmann Mag. Gugl und den 
Bediensteten entlang des 
Forstweges zum Hochbehäl-
ter Steinberg, wo die Kinder 
die beiden Wasserspeicher 
des Hochbehälters sowie die 
Pumpen besichtigten. 
Im Anschluss wanderten wir 
zum Pumpwerk Rohrbach 

und Lorenz-Brunnen. Beide 
Anlagen wurden den Kindern 
gezeigt und genau erklärt. Im 
Zuge der Besichtigung gab 
es eine kleine Pause für die 
Kinder ehe wir zurück ins Be-
triebsgebäude marschierten.

Dort angekommen gab es für 
die Kinder einen Film vom 
Wasserzwerg „Fridolin“ und 
dem Wasserkreislauf. Im Be-
triebsgebäude gab es dann 
noch eine kleine Jause und 
als Andenken an den Was-
serverband Steinberg bekam 
jedes Kind eine Trinkflasche 
geschenkt.

Wasser ist Leben 

Die Schülerinnen und Schüler 
von insgesamt drei Klassen 
(3a, 4a und 4b) setzten sich 
im Zuge der Ausbildung zum 
„Energieschlaumeier“ – eine 
Projekt der Energie Steier-
mark - mit der Energieeffi-
zienz von Haushaltsgeräten, 
dem sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie und der 
Vermeidung von unnöti-
gem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogeräten 
schlau auseinander. In der 
letzten von insgesamt sechs 
Unterrichtseinheiten wurde 
der aktuelle Stand in der Be-

Volksschulkinder in Hitzendorf sind 
„Energieschlaumeier“!
leuchtungstechnik eindrucks-
voll „begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Experi-
menten veranschaulicht. Die 
Schülerinnen und Schüler 
wurden über die derzeitigen 
Energieeinsparmöglichkeiten, 
aber auch über die zukünf-
tigen Entwicklungen in der 
Beleuchtungstechnik infor-
miert.     

Krönender Abschluss des 
Projekts war die Übergabe 
der begehrten Zertifikate an 
die hochmotivierten Ener-
gieschlaumeier durch Direk-

torin OSR Veronika Schober, 
Klassenlehrerin Dipl.-Päd. 
Barbara Klar und Robert We-
nig als Vortragenden. Mit 
großem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und 
Schüler beim Erinnerungs-

foto ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate. 

Unterstützt wurde das Projekt 
durch Bgm. Simone Schmiedt-
bauer und das Jugendreferat 
Hitzendorf.

Jugendreferent Andreas Spari, Dir.in. OSR Veronika Schober und Klassenlehrerin 
Dipl.-Päd. Barbara Klar mit den stolzen „Energieschlaumeiern“

Der Wasserverband Steinberg 
bedankt sich bei Frau Bürger-
meister Simone Schmiedtbau-
er der Marktgemeinde Hitzen-
dorf für das zur Verfügung 
stellen der Jause.

Abschließend ist zu sagen, 
dass die Besichtigung allen 
Beteiligten sehr viel Spaß ge-
macht hat und den Kindern 

ein Einblick in die Trinkwas-
serversorgung gegeben wer-
den konnte.
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Inserieren vor Ort

bringt

Erfolg vor Ort

Geht an jeden Haushalt 
in den Gemeinden Hitzendorf, Attendorf 
und Rohrbach-Steinberg

2.500 Stück Auflage 

Liegt in allen öffentlichen Einrichtungen 
auf (Gaststätten, Friseur, Bibliothek ...)

Erscheint 4 Mal im Jahr
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Inserieren vor Ort

bringt

Erfolg vor Ort

Geht an jeden Haushalt 
in den Gemeinden Hitzendorf, Attendorf 
und Rohrbach-Steinberg

2.500 Stück Auflage 

Liegt in allen öffentlichen Einrichtungen 
auf (Gaststätten, Friseur, Bibliothek ...)

Erscheint 4 Mal im Jahr

Das Kinder-Musical für alle ab 5 Jahre

Sonntag, 29. März 2015  •  16.00 Uhr

KirschenhalleVeranstalter: Jugendreferat
der Marktgemeinde Hitzendorf

Karten:  € 12,– (pro Person)

Verkauf: Raiba, Steiermärkische
und Gemeindeamt Hitzendorf

Buch und Musik:
Clemens Handler & Gernot Kogler

Regie und Bühnenbild:
Sigrid Frank

Kostüme:
Alexandra Fitzinger

Ein humorvolles Musical über Gerechtigkeit, Zivilcourage und
Liebe - rund um den Mythos des Helden mit Pfeil und Bogen.

Hitzendorf.info
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Im Rahmen des Projekts „Jo-
anneum macht Schule“  ist 
es für uns nun möglich, die 
Angebote des Universalmu-
seums Joanneum das ganze 

Bildungsreisen

Wenn Lehrer lernen

Lehrreiche Stunden für Groß und Klein. 

zu beobachten, mitzuge-
stalten und mitzuplanen. Da-
durch gewinnen sie wichtige 
praktische Erfahrungen für ihr 
späteres Berufsleben. 

Wir freuen uns, ein wichtiger 
Teil der Berufsbildung zukünf-
tiger LehrerInnen zu sein.

Mit 63 Kindern in der Nachmittagsbetreuung starteten wir im 
September „Kunterbunt ins neue Jahr“. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen, die Fledermäuse und die Rasselbande, werden die Kinder an 
fünf Nachmittagen von Unterrichtsende bis 17:30 Uhr von Ros-
witha, Jasmin, Marleen und Sonja betreut. Mit unserem Stunden-
plan, welchen wir in Freizeit, Lernzeit und Essen eingeteilt haben, 
können sich die Kinder sowie auch ihre Eltern auf einen struk-
turierten Ablauf freuen. Natürlich kommt auch der Spaß nicht 
zu kurz. Wir genießen unsere Freizeit zum Großteil in der freien 
Natur und im Turnsaal, um nach einem anstrengenden Tag wieder 
neue Kräfte zu tanken.Das Essen nehmen wir im nahegelegenen 
Pflegewohnhaus ein, wo uns die Familie Stieber vom Gasthaus 
Wenzel/Bogner und das Gasthaus Fürndörfler mit ihren Köstlich-
keiten verwöhnen.

Kunterbunt 

Schuljahr über zu nutzen. Der 
Schlüssel hiezu heißt Joanne-
umscard und wurde uns vom 
Kulturausschuss der Markt-
gemeinde zur Verfügung ge-

stellt. Zusätzlich zur Karte 
erhielt jede Klasse ein Kontin-
gent, welches für die anfal-
lenden Buskosten in Anspruch 
genommen werden kann. 

Wir möchten uns an dieser 
Stelle ganz herzlich beim 
Kulturreferenten Werner 
Stieber, der dies in die Wege 
geleitet hat, bedanken. 

Aus der       

… der 9. Drahteisel 6/12/24h 
Radtrophy - Rund um die Kir-
schenhalle.
Zu einem gelungenen Ende 
der Radsportsaison 2014 lud 
Vereinsobmann Thomas Jak-
litsch, Veranstalter des Be-
nefizradevents Rund um die 
Kirschenhalle, am 09.12, ins 
Bildungszentrum KIJUFAM 

Spendenübergabe und Filmpäsentation … 

von links Obmann Thomas Jaklitsch MA, 
Landesgeschäftsführer RK Mag.  Andreas 
Jaklitsch

Auch im heurigen Schuljahr 
ist die Volksschule Hitzendorf 
wieder Ausbildungsstätte für 
angehende Lehrerinnen und 
Lehrer der pädagogischen 
Hochschulen in Graz. 

Die Studentinnen und Stu-
denten haben bei uns die 
Möglichkeit, den Unterricht 

KG nach Hitzendorf ein. Die 
Filmpremiere und Spenden-
übergabe der  9. Drahteisel 
6/12/24h Radtrophy stand am 
Programm und zauberte dem 
Spendenempfänger (Sofort-
hilfefonds des Roten Kreuzes), 
und allen Anwesenden ein 
Lächeln ins Gesicht. Es konn-
te die Summe von E 1.155,–, 

welche 2014 als Gesamterlös 
erradelt wurde, dem Roten 
Kreuz  übergeben werden.  Zur  
10. Jubiläumsaustragung und 
erneuten Extremradsportfi-
nale wurde der Termin  vom 
11.-13.09.2015 fixiert.  Die 
Vorbereitungen für den Event 
2015 haben bereits begonnen. 
www.24hradtrophy.com
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Buschenschank

Weinbau  Hausbrennerei  Catering

8151 Reiteregg 44
Tel. 031 23 / 22 88

www.dornerwein.at

IHR FIRST CLASS PARTNER FÜR FENSTER, HAUSTÜREN & SONNENSCHUTZ
SPÖRK

Beratung • Verkauf • Montage • Service

8151 Steinberg 135 • Tel. 0664/4410496
 Tel. 0316/577338 • Fax. 0316/582616 • E-Mail: actual.spoerk@aon.at IHR FIRST CLASS PARTNER FÜR FENSTER, HAUSTÜREN & SONNENSCHUTZ

SPÖRK
Beratung • Verkauf • Montage • Service

8151 Steinberg 135 • Tel. 0664/4410496
 Tel. 0316/577338 • Fax. 0316/582616 • E-Mail: actual.spoerk@aon.at

Hitzendorf.info

Hitzendorf.info14



Aus der                      (NMS)

Mein Name ist Raphael 
Nogradnik, ich bin 24 
Jahre alt und komme 
aus Gratkorn. Dieses ist 
mein zweites Dienstjahr 
als NMS-Lehrer und ich 
freue mich, es an der 
Neuen Mittelschule in 
Hitzendorf verbringen 
zu dürfen, denn nie zu-
vor habe ich Kinder und 
Jugendliche erlebt, die 
derart respektvoll und 
höflich mit ihren Mit-
menschen umgehen. 
Auch die Toleranz sowie 

die Vorurteilslosigkeit der Schülerinnen und Schüler begrüße 
ich sehr. Als Lehrperson in den Fächern Deutsch und Bewegung 
und Sport versuche ich, meinen Unterricht möglichst interes-
sant und abwechslungsreich zu gestalten. Vor allem im sport-
lichen Bereich sehe ich es als meine Aufgabe, ihnen ein breites 
Spektrum an Aktivitäten näherzubringen. Der Lehrberuf ist ein 
gegenseitiger Austausch an Erfahrung, Werten und Wissen. 
Und wie ein allseits bekanntes Zitat besagt, lernt man meist 
mehr von seinen Schülern als von seinen Lehrern.

Mein Name ist Martin 
Domänig und ich stam-
me aus der Gegend um 
den Wörthersee. Mein 
Studium an der Päda-
gogischen Hochschule 
in Graz absolvierte ich 
im zweiten Bildungs-
weg, meine geprüften 
Fächer sind Deutsch 
und Technisches Wer-
ken. Zuvor habe ich 
unter anderem im Bank 
und Versicherungsbe-
reich gearbeitet. Mei-
ne Aufgabe als Lehrer 

sehe ich darin, Kindern das Produkt „Wissen“ zu vermitteln 
und ihre Neugierde auf Neues zu erhalten bzw. zu wecken. 
Ich glaube, dass es jungen Menschen bei der gegenwärtigen 
Fülle an Informationen schwerfällt, Relevantes zu erkennen 
und zu kanalisieren. Hier möchte ich ansetzen, aktiv ihre In-
teressen und Stärken zu fördern, damit sie ihre Entscheidung 
bezüglich des nächsten Schrittes leichter treffen können. 

Mein Name ist Sabrina 
Romen, ich komme aus 
Edelschrott und habe 
das Bachelorstudium 
Lehramt NMS für Ma-
thematik und Biolo-
gie und Umweltkunde 
an der Pädagogischen 
Hochschule Steiermark 
abgeschlossen. Um 
mich weiter zu qualifi-
zieren, besuche ich der-
zeit den Fortbildungs-
lehrgang für die Fächer 
Physik und Chemie. Seit  

November 2014 bin ich an der NMS in Hitzendorf als Lehre-
rin tätig und unterrichte die Fächer Mathematik, Physik und 
Chemie. Vor meiner Ausbildung zur NMS-Lehrerin habe ich 
als Büroangestellte gearbeitet und konnte schon einiges an 
Berufserfahrung sammeln. Meine Freizeit verbringe ich gerne 
in der Natur unter anderem beim Wandern in den Bergen und 
beim Radfahren. Ich freue mich auf die neue Herausforde-
rung und auf eine gute Zusammenarbeit mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen, mit Ihnen, liebe Eltern und vor allem 
mit den Schülerinnen und Schülern der NMS Hitzendorf. 

Mein Name ist Marco 
Apostolopulos. Ich bin 
Lehrer für Englisch und 
Geschichte. Bisher habe 
ich in Graz unterrichtet 
und tauche daher mit 
meiner Neuanstellung 
in Hitzendorf erstmals 
in das Arbeitsklima ei-
ner „Landschule“ ein. 
Nach den ersten Wo-
chen kann ich bereits 
behaupten, mich ein-
gelebt zu haben. Mei-
nen Unterricht gestalte 
ich auf verschiedene 

Arten und gehe dabei stets auf die Bedürfnisse der Kinder ein. 
In den Englischstunden lasse ich eine ausgewogene Metho-
denvielfalt den Ablauf bestimmen und lege besonderen Wert 
auf korrekte Aussprache und authentischen Sprachgebrauch. 
Geschichte lasse ich die Kinder anhand einer Mischung aus 
Anschauungsmaterial, dem Arbeiten mit Texten und anderen 
Mitteln erleben. Abseits der Schule verbringe ich gerne Zeit 
in der Natur.
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Im Haus Hitzendorf Nummer 3 war immer schon In-
novation angesagt. Hier ging einst der erste Selbstbe-
dienungsladen im Ort in Betrieb, und hier trägt man 
seit wenigen Tagen der steigenden Nachfrage nach 
hochqualitativen Lebensmitteln ohne lange Anreise-
wege Rechnung. Die Fäden dabei zieht Sigrid Spath.

In dritter Generation der tra-
ditionsreichen Kaufmannsfa-
milie Gailhofer hat eine sicht-
lich gerührte Sigrid zu ihren 
Wurzeln zurückgefunden. Fast 
vermeint sie die Anwesenheit 
ihrer Eltern zu spüren, hat 

deutlich vor Augen, wie der 
Vater mangels Wechselgeld 
kleine Differenzbeträge mittels 
Karamelbonbons ausgleicht 
oder wie sie selbst schon im 
Vorschulalter ihr Geschick zum 
Handeln unter Beweis stellt, 

indem sie jemandem, der gar 
kein Geflügel besitzt, erfolg-
reich Hühner-Fußringe ver-
kauft. Nicht nur die Erinnerung 
an ihre Kindheit und Jugend 
scheint ihr gut zu tun, sondern 
auch die Gegenwart. Nach gut 
zwei Jahrzehnten Betrieb eines 
Großmarktes genießt sie unü-
bersehbar die kleine, feine und 
intime Atmosphäre ihres neu-
en, alten Geschäftes.

Auch reden ist gesund
„Hitzendorfer Genussladen“ 
nennt sich der Umschlagplatz 
für Lebensmittel, die diesen 

Namen auch verdienen. Auf 
wenigen Quadratmetern findet 
sich eine breite Palette an bi-
ologischen und vor allem hei-
mischen Waren. Wer eintritt, 
hat, ohne es zu merken, den 
Alltagsstress schon draußen 
gelassen, drinnen agiert Sigrid 
in der Manier eines guten Bar-
keepers, der sich ja auch durch 
Diskretion und Einfühlsamkeit 
auszeichnet. Bis zu sechs Leu-
te finden an einem Kaffeetisch 
Platz, wo sich das Geschehen 
in der Marktgemeinde und der 
restlichen Welt trefflich disku-
tieren lässt. Und jeder kommt 
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Foto:  Christa Strobl

gleich mit jedem ins Gespräch, 
„weil man bei uns seinen Nach-
barn halt noch kennt“. Da kann 
es durchaus passieren, dass die 
Hausherrin, eine begeisterte 
Köchin und Bäckerin, sogar ihre 
geheimsten Rezepte preisgibt.

Im (Orts)Zentrum
Bis auf die paar Jahre, wäh-
rend der sie die Handelsschu-
le in Graz besuchte, ist Sigrid 
immer in Hitzendorf ihrer 
Ausbildung und ihrem Beruf 
nachgegangen. Sie könne sich 
ihren Lebensmittelpunkt nir-
gendwo anders vorstellen, be-

gründet sie - abgesehen vom 
Menschenschlag hier - an-
hand zeitlicher Entfernungen: 
„Zwanzig  Minuten nach Graz, 
dreieinhalb Stunden ans Meer 
und eine auf die Schipiste.“ Da-
mit sind auch schon ihre Vor-
lieben und Interessen genannt. 
Neue Trends findet sie, die 
schon viele Modenschauen auf 
die Beine gestellt hat, in der 
Landeshauptstadt, das Meer 
liebt sie ebenso innig wie sie es 
regelmäßig aufsucht, und das 
Schifahren hilft ihr, die sonst 
eher ein Sommertyp ist, über 
den Winter.

Marktforscher
Natürlich verstehen sich die 
Spaths – Sigrid und ihr Mann, 
der Biobauer/Banker Han-
si - auch aufs Kalkulieren. Sie 
halten den Markt für gesunde 
und heimische Lebensmittel 
für mehr als nur eine Nische, 
die Nachfrage steige vor allem 
unter den Jungen und den 
Jungfamilien enorm. „Weni-
ger ist wertvoller und auch 
mehr“, wird Sigrid fast schon 
philosophisch und ist von einer 
Win-Win-Situation überzeugt: 
„Wenn ich die Region stärke, 
stärk’ ich mich selbst ja auch.“ 

Demgemäß ist der Genussla-
den auch nicht als Hobby, son-
dern als echtes Standbein „bis 
zu meiner Pensionierung“ kon-
zipiert.  Und das müsste sich 
auch so ausgehen, hat doch 
Sigrid an den Eröffnungstagen 
mehr als nur einmal das Kom-
pliment „Schön, dass du wieder 
da bist“ entgegengenommen. 
Die Zeichen stehen also gut, 
dass das Familienunternehmen 
prolongiert wird. Mit Tochter 
Margot und dem fünfmona-
tigen Enkerl Clemens wären die 
personellen Ressourcen jeden-
falls gegeben.

Es ist nie zu Spath
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DAS BODLOS

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
LIEBOCH • Dorfstrasse 6 • 03136/612 88 • PEGGAU • Grazer-Strasse 7 • 03127/2237

www.bodlos.at

Traum-Badezimmer
• FESTER PREIS

• ENTSORGUNG

• GÜNSTIGE
   FINANZIERUNG

• BERATUNG

• PLANUNG

• MONTAGE

• SERVICE   

• FIXER TERMIN

Alles aus einer Hand!

KFZ Schnitzer & Hanawegg
Inh. SCHREINER u. HAUSEGGER

8151 Hitzendorf 38, Tel. 03137/2147, www.kfz-hitzendorf.at

Hitzendorf.info
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Aus der Bibliothek
Neue (alte)
 Gebühren

Im Rahmen unseres EU Pro-
jekts „Jolly Agenda“ findet 
am Samstag, dem 31. Jänner, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr ein 
Kinderkochkurs in der Schul-
küche der NMS statt. Unter 
Anleitung von Bettina Koll-
mann wird ein kindgerechtes 
Mittagsmenü gekocht.

Am 22. Jänner können wir 
den Grazer Autor Robert 
Preis in der Bibliothek be-
grüßen. Er wird mit seinem 
neuesten Kriminalroman 
„Die Geister von Graz“ ganz 
sicher für Gänsehaut unter 
den ZuhörerInnen sorgen.

Seit der Euro-Umstellung 
sind die Entlehngebühren 
der Bibliothek weitestge-
hend gleich geblieben. Eine 
Änderung bei der Entlehn-
frist sowie der Gebühr gab 
es nur bei DVDs. Nach der 
Einführung von Jahreskarten 
für Kinder und Jugendliche 
äußerten viele Erwachsene 
den Wunsch nach einem 
entsprechenden Angebot. 

Die Bibliothek fühlt sich 
verpflichtet, den Zugang 
zum Lesen und zur Bildung 
möglichst niederschwellig 
zu halten. Daher wurden 
die Entlehngebühren verein-
heitlicht und in den meisten 
Fällen sogar reduziert. Die 

Medien können nun auch 
von Erwachsenen per Telefon 
oder E Mail verlängert wer-
den, was gegenüber einer 
Überziehung günstiger ist. 
Die Überziehungsgebühren 
werden ab Jänner deutlich 
angehoben und jeweils für 1 
Woche berechnet. 

Ab 1. Jänner gelten in der 
Bibliothek nun neue Ge-
bühren. Als LeserIn der Bi-
bliothek haben Sie nun die 
Wahl, eine für Sie passende 
Variante der Jahreskarten 
zu wählen oder weiterhin 
für jedes entlehnte Medium 
extra zu bezahlen. Alle Ge-
bühren finden Sie auf 
www.hitzendorf.bvoe.at.

Rainer Hauer, Schauspieler, langjähriger Direktor des Grazer Schauspielhauses und Re-
gisseur an vielen renommierten Bühnen im deutschsprachigen Raum hatte für die erste 
Adventlesung in der Pfarrkirche ein buntes Programm unter dem Titel „Von Martini bis 
Haligen Drei Kini“ zusammengestellt. Die Texte reichten von Mundart bis Hochsprache 
und von heiter bis besinnlich. Auch die musikalische Umrahmung durch  das VioArt 
Duett war mit den Streichern Olga Baranova aus Lettland und Volodymyr Shchur aus der 
Ukraine, beide Studenten der Kunstuniversität Graz, hochkarätig besetzt.  

Von Oktober bis März werden im 2-Wochen-Rhythmus Geschich-
ten gelesen, gespielt, mit Kamishibai erzählt oder auch als Bil-
derbuchkino präsentiert. Eingeladen sind Kinder ab 4 - natürlich 
auch in Begleitung ihrer Eltern oder Großeltern. Passend zum In-
halt der Geschichten wird als Erinnerung für zu Hause auch noch 
etwas gebastelt.

Weiter geht’s im neuen Jahr am 7. Jänner. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch beim  Kindermittwoch in der Bibliothek. 

Mittwochs um ½ 4

Tischlein deck dich!
Eingeladen sind Kinder von 
6 bis 10 Jahren , die Kurs-
kosten belaufen sich auf 6 
Euro.

Anmeldung (Achtung, höch-
stens12 TeilnehmerInnen!): 
dbrunner@bibliothek.hit-
zendorf.at

Zur Einstimmung auf den 
Valentinstag liest und er-
zählt Sabine Schlick-Kum-
mer am Donnerstag, dem 
12. Februar „Geschichten für 
Verliebte“. 
Beide Veranstaltungen be-
ginnen um 19.30 Uhr.

Vorschau
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• 100 %Frische 
• 100% Natur 
• 100% Wirkstoffe 
• 100% Nachhaltig 

Marktführer in Österreich!

FRISCHESHOP: www.ringana-lenz.

Behandlungen mit den 

europaweiten einzigartigen 

Frischeprodukten aus der 

Steiermark ohne Chemie! 

Frische-Kosmetikstudio 
  Sonja Lenz 
 Dipl.-Kosmetikerin 

Stein 59, 8561 Attendorf 
0664/251 85 38 

w.sonja-lenz.businesscard.at 

ch! 

lenz.com 

Happy mit Jello
• Bei JELLO genießen Kunden großen Komfort zu günstigen Preisen.
• JELLO bringt Ihnen zahlreiche Angebote und Mengenvorteile.
• JELLO hilft Ihnen sparen – und das bei ausgesuchter Qualität.

Sc

Sand und Schotter für den Haus- und Straßenbau

Schotterlager Hitzendorf-Süd

ho T

ganz in Ihrer Nähe!
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Seit Ende des Sommers ist 
in Österreich ein Anstieg an 
Asylansuchen zu verzeichnen. 
Der Hauptgrund dafür sind die 
schrecklichen Kriegsgescheh-
nisse in Syrien und Irak, wo 
Millionen von Menschen auf 
der Flucht vor terroristischen 
Gräuelbanden sind, die sie mit 
Folter, Schändung und Tod 
bedrohen. Einigen von diesen 
Verfolgten – davon viele Fa-
milien mit Kindern - gelingt 
es, vor diesen Schrecknissen 
nach Europa zu entkommen. 
Zum Teil landen sie auch bei 
uns in der Steiermark und su-
chen hier um Asyl an. Es ist 
ein Gebot der Stunde, ihnen 
unsere Hilfe zukommen zu 
lassen und diesen Heimatver-
trieben Verpflegung, Quartier 
und Sicherheit anzubieten. 
Ein Großteil der steirischen 
Bevölkerung sieht das auch 
als ihre humanitäre Verpflich-
tung an. Doch gibt es einzelne 
Gruppen, die zwar Nächsten-
liebe plakatieren, aber nicht 
leben: Sie versuchen, die Be-
völkerung gegen diese Flücht-
linge aufzuhetzen. Deren 
Neid-Parolen seien hier einige 
Argumente entgegengesetzt:

„Die Asylanten kriegen bei uns 
das Geld nachgeschmissen.“
Falsch! AsylwerberInnen er-
halten ein monatliches Ta-
schengeld von 40 Euro. Wenn 
sie selbst für ihre Verpflegung 
sorgen müssen, kommen noch 
einmal 110 Euro dazu. Alles 
zusammen erhalten sie also 
maximal 150 Euro im Monat.

„Private Quartiergeber ver-
dienen sich mit den Asy-
lanten eine goldene Nase.“
Falsch! Private bekommen 
den selben Tagsatz, den auch 
kirchliche Einrichtungen wie 
etwa die Caritas erhält. Der 
Tagsatz beträgt 19 Euro pro 
Flüchtling. Mit diesem Geld 
müssen die Quartiergeber 

Dichtung und Wahrheit
für Verpflegung, Heizung, In-
standsetzungen und voran-
gehende Sanierungsarbeiten 
sorgen. Eine „Vollpension“ 
um 19 Euro kann man also 
wirklich nicht für ein Super-
Geschäft halten. Das erkennt 
man auch an der Schwierig-
keit, neue Quartiere zu be-
kommen.

„Der derzeitige Flüchtlings-
strom ist viel zu groß für das 
kleine Österreich!“
Falsch! Unser Land hat in 
der Vergangenheit humani-
täre Hilfe in weit größerem 
Ausmaß geleistet. In den 
60er Jahren flüchteten rund 
180.000 Ungarn nach Öster-
reich, ein Jahrzehnt später 
mehr als 160.000 Tschechen 
und Slowaken. Und in den 
90er Jahren – beim Zerfall des 
ehemaligen Jugoslawien – 
nahm Österreich auch 90.000 
Flüchtlinge auf. Derzeit befin-
den sich nicht einmal 30.000 
Fremde bei uns, die um Asyl 
angesucht haben – also im 
Vergleich zu früheren Zeiten 
eine relativ geringe Anzahl, 
die mit ein wenig guten Willen 
leicht zu bewältigen ist.

„Nur Österreich nimmt so 
viele Flüchtlinge auf.“
Falsch! Die weitaus größte 
Anzahl an Flüchtlingen befin-
det sich in den unmittelbaren 
Nachbarstaaten der Kriegsre-
gionen. Allein der Libanon hat 
1,2 Millionen (!) Flüchtlinge 
aufgenommen – und das bei 
einer Bevölkerungszahl von 
3,6 Millionen. Zu den größten 
Aufnahmeländern zählen wei-
ters Pakistan, Iran und Jorda-
nien.

„Die anderen europäischen 
Staaten lassen Österreich bei 
der Aufnahme von Flüchtlin-
gen im Stich!“

Falsch! In Europa beher-
bergt die Türkei mit Abstand 

am meisten Flüchtlinge – so 
sind allein im Monat Oktober 
190.000 Syrien-Flüchtlinge 
aufgenommen worden. Aber 
auch in Deutschland, Frank-
reich, Schweden und Italien 
sind die Asyl-Zahlen deutlich 
nach oben geschnellt. Daher 
plant etwa die Stadt Mün-
chen, im nächsten Jahr ihre 
Unterbringungskapazität von 
derzeit rund 6000 Plätzen auf 
bis zu 16.000 Plätze zu erhö-
hen – das entspricht mehr als 
der Hälfte (!) des Kontingent, 
das derzeit in ganz Österreich 
einquartiert ist. In der von der 

UNO-Flüchtlingshilfe erstell-
ten Rangliste der Aufnahme-
staaten liegt Österreich hin-
ter der Schweiz und Ungarn 
auf Rang 11. Gemessen am 
Verhältnis zwischen Einwoh-
nerzahl und Asyl-Werbenden 
führt Malta das Ranking an; 
auch Liechtenstein, Luxem-
burg, Norwegen oder Zypern 
liegen noch vor Österreich. 
Richtig ist, dass es in Europa 
keine einheitliche Quoten-
regelung zur Aufnahme von 
Flüchtlingen gibt. Eine derar-
tige Regelung könnte Öster-
reich entlasten.

Am Freitag den 13. Februar 
2015 steigt wieder der größ-
te Ball Österreichs, der stei-
rische Bauernbundball im 
Messecongress Graz. Mehr 
als 10.000 Besucher tum-
meln sich auf dieser Ver-
anstaltung der bäuerlichen 
Interessensvertretung. Die 
Bauernbundortsgruppe Hit-
zendorf hat wieder, wie 
jedes Jahr, ein Kontingent 
an Karten, zu einem güns-
tigeren Preis. Bei Interesse 
melden sie sich bitte bei 
Ortsgruppenobmann Markus 
Kollmann (0664/4607753).

Unsere alljährliche Hof 
zu Hof Wanderung findet 
nächstes Jahr am Sonntag 
den 26. April 2015 statt 
und wird uns diesmal nach 
Attendorf führen, wo wir 
einige interessante Betriebe 

Bauernbund-
ballkarten 2015

besichtigen werden. Weiters 
ist auch wieder ein Bauern-
bund Ausflug geplant. Der 
Termin ist Montag der 6. Juli 
2015 und wir fahren voraus-
sichtlich ins Ennstal.

Zum Abschluss darf ich 
mich noch bei allen Helfern 
bedanken, die zurzeit, die 
Mitgliedsbeiträge einkassie-
ren und Bauerbundkalender 
verkaufen.
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Seniorenresidenz Waldhof 
- wo Verantwortung zählt!
Die Seniorenresidenz 
Waldhof in Lieboch 
gilt als Inbegriff des 
luxuriösen Senioren-
wohnheims.

LIEBOCH. Ein Wellness Hal-
lenbad, der Streichelzoo, 
jedes Zimmer mit eigenem 
Balkon oder die eigene Par-
kanlage heben die Seni-
orenresidenz Waldhof von 
anderen ab. Aufgrund der 
großen Nachfrage wurde 
jetzt in größerem Stil ausge-
baut. Den hohen Anspruch 
hat man dabei aber nicht 
nur gehalten, sondern teil-
weise sogar noch übertrof-
fen. 
Da der Rahmen für eine 
professionelle Betreuung 
im privaten Haushalt in der 

Regel nicht gegeben ist, bietet 
die Seniorenresidenz Wald-
hof qualifizierte pflegerische 
und ärztliche Betreuung äl-
terer Menschen  an.

Kostenübernahme durch die 
Sozialhilfeträger - auch für 
kleinere Pensionen leistbar

Für Interessierte heißt es aber 
sich schon jetzt rechtzeitig 
zu informieren, denn trotz 
des hohen Standards ist die 
Seniorenresidenz auch für 
kleine Pensionen leistbar, zu-
mal eine Kostenübernahme 
durch die Sozialhilfeträger 
möglich ist.

Eine Führung durch die Se-
niorenresidenz Waldhof in 
Lieboch sowie den Prospekt 
mit einer detaillierten Preisli-
ste und Förderungsmöglich-
keiten gibt es völlig kostenlos 
und unverbindlich bei Hr. 
Pflegedirektor Rene Gimpl 
unter 03136- 63660407

Nur 10 Autominuten von Graz entfernt:  Nicht nur durch die eigene Parkanlage mit idyllischen 
Waldwegen wird die Seniorenresidenz Waldhof ihrem Namen wirklich gerecht. Denn die  luxuriöse 
Ausstattung hebt sie wohltuend von durchschnittlichen Seniorenwohnheimen ab. 

Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über  
  20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis,
  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Anzeige
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Um freilaufende Hunde umgehend ihren Besitzern zuordnen zu 
können, hat die Marktgemeinde zwei Chip-Lesegeräte ange-
kauft und eines davon der Polizei – unser Bild zeigt Bürgermei-
sterin Simone Schmiedtbauer mit Postenkommandant Erich 
Harrer – zur Verfügung gestellt.

Chip-Lesegeräte

Hitzendorf hat viel eigenes 
Geld in die Hand genommen 
und zusätzliche Fördermittel 
entgegengenommen. 

Jetzt aber hat es das schnells-
te Internet weit und breit und 
wird diesbezüglich als Vorzei-
gegemeinde herumgereicht. 

Nachzusehen hier: 
www.breitband-enquete.at.

www.breitband-enquete.at
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Beim ersten Riesenwuzzlerturnier der Feuerwehrjugend des 
Abschnittes 6/Bezirk Graz-Umgebung in Berndorf gingen 30 
Jugendliche in Fünferteams an den Start und führten ihre aus-
geprägte Teamfähigkeit eindrucksvoll vor Augen. Als Lohn gab 
es schöne Sachpreise für alle. 

Die Kirchenwirtsleut Ilse Pötscher und Rudolf Pöschl freuen sich, 
dass ihr Betrieb durch das Steirische Volksliederwerk und die Wirt-
schaftskammer als „Musikantenfreundliche Gaststätte“ und dan-
ken Sabine Probst, der Organisatorin der monatlichen Musikan-
tenstammtische, sowie allen MusikantInnen für ihr Engagement.  
Also, Volksmusikfans, unbedingt vormerken: Jeden ersten Mon-
tag im Monat um spätestens 19 Uhr auf zum Hitzendorfer Kir-
chenwirt!



8562 Mooskirchen Tel. 03137/2311 Fax Dw-4

Blumen Plettig GesbR  
Bernau 48 • 8152 Stallhofen 
Tel.: 03142/23 4 34 • Fax DW 6 
blumen@plettig.at

Besuchen Sie uns in 
unseren Floristikfachgeschäften:

in Hitzendorf: 
Hitzendorf 38 
8151 Hitzendorf
Tel. 03137/34 17

in Stallhofen: 
Stallhofen 148 
8152 Stallhofen 
Tel. 03142/26 1 36

in Lieboch: 
Packerstraße 128 
8501 Lieboch
Tel. 03136/61 9 37

in Mooskirchen: 
Parkstraße 6A. 
8562 Mooskirchen
Tel. 03137/46 82

in Voitsberg: 
C. v. Hötzendorfstr. 27 
8570 Voitsberg
Tel. 03142/23 9 45

I m  I n t e r n e t  u n t e r  w w w. p l e t t i g . a t

HITZENDORF 291

Brötchen- & Plattenservice
Wir bitten um Vorbestellung unter

03137/24 720
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07.01. St a d t h a l l e

Fürstenfeld19.30 Uhr

Erm äßig ung fü r:

Karten erhältlich bei: Infobüro + Sparkasse, Fürstenfeld, alle Vorverkaufsstellen von   und allen Sparkassen
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14.01
19.30HITZENDORF

Karten erhältlich bei: BGM Simone Schmiedtbauer 0664 / 437 59 97, 
alle Vorverkaufsstellen von oeticket, alle Raiffeisenbanken. 

kostenfreier Postversand unter: kunstduenger@gmx.at oder Tel. 0664 383 9999.

Kirschenhalle
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Dezember
24.	 Kinderkrippenfeier, 16 Uhr, 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
24.	 Christmette, 22.30 Uhr,  
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
24.	 Friedenslichtverteilung, 8 Uhr,	
	 FF Berndorf, Hitzendorf und 
	 Steinberg, jeweils Rüsthaus
28.	 Wortgottesfeier mit 
	 Kindersegnung, 10 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
31.	 Anbetung, 15 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
31.	 Jahresschlußgottesdienst, 16 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche

Jänner
1.	 Neujahrsgottesdienst, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
2.	 Neujahrskonzert „Walzerperlen“,
	 19.30 Uhr, SPÖ Hitzendorf, 	
	 Rohrbacherhof
2.–5.	 Sternsingeraktion,
	 Pfarre Hitzendorf
2.–6.	 Gemeindeeisstockturnier
	 Union Eisschwalbe Berndorf, 
	 Stocksportanlage Berndorf	
6.	 Sternsingergottesdienst, 10 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
7.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr 
	 Öffentliche Bibliothek, Bibliothek
10.–11.	 6. Cherry Cup Hallenturnier 
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Kirschenhalle
10.	 Jungsteirerball mit „Auszeit“ 
	 und „DJ Thostra“, 20 Uhr, 
	 Landjugend Hitzendorf, 
	 Rohrbacherhof
11.	 Jahreshauptversammlung, 10 Uhr 
	 Kameradschaftsbund Hitzendorf,
 	 Kirchenwirt Hitzendorf
14.	 Kabarett „Ermi Oma - 
	 Wei(h)nachten im Altenheim“, 
	 19.30 Uhr 	 ÖVP Hitzendorf, 
	 Kirschenhalle
17.–18.	 6. Jugendhallenturnier 
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Kirschenhalle
21.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr 
	 Öffentliche Bibliothek, Bibliothek
22.	 Krimilesung mit Robert Preis, 
	 19.30 Uhr, Öffentliche Bibliothek
24.–25.	 6. Jugendhallenturnier 
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Kirschenhalle
25.	 Familiengottesdienst anschl. 		
	 Pfarrkaffee, 8.30 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf,  Pfarrkirche
26.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und 
	 Kornelia Wenzl, 19 Uhr, 
	 Landvilla Pia
31.	 Preisschnapsen ÖVP Hitzendorf, 
	 Gasthaus Kirchenwirt
31.	 Kinderkochkurs, Öffentliche 
	 Bibliothek, Neue Mittelschule 

   was wann wo
Februar
1.	 Familiengottesdienst, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
2.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr 
	 Steirisches Volksliederwerk, 
	 Kirchenwirt Hitzendorf
3.	 Sänger- und Musikanten
	 stammtisch, 19 Uhr
	 Buschenschank Strommer, Mantscha
4.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek, Bibliothek
7.	 Steirerball der Pfarren, ab 19.30 Uhr
	 Pfarrverband, Kirschenhalle
12.	 Lesung zum Valentinstag mit 
	 Sabine Schlick-Kummer, 
	 19.30 Uhr, Öffentliche Bibliothek
13.	 Anmeldung Kindergartenjahr 
	 2015/16, 13-16 Uhr
	 WIKI Kindergarten Attendorf
15.	 Kinderfasching und Spielefest, 14 Uhr 
	 SPÖ Hitzendorf, Rohrbacherhof
23.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und 
	 Kornelia Wenzl, 19 Uhr, Landvilla Pia
24.	 Einschreibung Kindergarten für 
	 Ortsteile Steinberg und Rohrbach,
	 14.30-17.30 Uhr
	 Pfarrkindergarten Hitzendorf
25.	 Christmette, 22.30 Uhr,  
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
25.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek
25.	 Zeckenschutzimpfung 16-18 Uhr
	 SVA der Bauern, Gemeindeamt
26.	 Einschreibung Kindergarten für 
	 Hitzendorf, 14.30-17.30 Uhr, 
	 Pfarrkindergarten Hitzendorf 
28.	 Pokerturnier, 15 Uhr
	 ÖVP, Gasthaus Fürndörfler

März
1.	 Familien-Wortgottesfeier, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
2.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr 
	 Steirisches Volksliederwerk, 
	 Kirchenwirt Hitzendorf
3.	 Sänger- und Musikantenstammtisch, 
	 19 Uhr, Buschenschank Strommer, 
	 Mantscha
7.	 Schnapsturnier, ab 15 Uhr		
	 Stammtisch Fürndörfler
	 Gasthaus Fürndörfler
7.–8.	 Ostermarkt
	 Rohrbacher Hobbykünstler
	 Rohrbacherhof
11.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek
13.	 Steirafest mit Gala der 
	 jungen Wilden, 20 Uhr
	 Rudolf Mally Eventainment,
	 Kirschenhalle 
14.	 Oberkrainer Award, 20 Uhr
	 Rudolf Mally Eventainment,
	 Kirschenhalle 
16.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und Kornelia 
	 Wenzl, 19 Uhr, Landvilla Pia
19.	 Lesung/Vortrag, 19.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek

22.	 Baby- und Kinderflohmarkt, 
	 13-17 Uhr , „mama mia“
	 Verein aktive Mütter, 
	 Kirschenhalle
25.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek
25.	 Zeckenschutzimpfung 16-18 Uhr
	 SVA der Bauern, Gemeindeamt
27.	 Preisschnapsen, 18 Uhr 
	 Stammtisch Wenzl-Bogner,
	 Gasthaus Wenzl-Bogner  
27.	 Paul Pizzera „Sex, Drugs &
	 Klei´n´Kunst“, Kabarett, 20 Uhr
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Sektion Tennis
	 Kirschenhalle
29.	 Palmweihe, 10 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf,  
	 Vorplatz Haus der Pfarre
29.	 Kindermusical „Robin Hood“, 16 Uhr
	 Jugendreferat, Kirschenhalle

April
2.	 Gründonnerstagsliturgie, 19 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
3.	 Karfreitagsliturgie, 19 Uhr 
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
4.	 Osternachtfeier, 20 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
5.	 Maschtaeinzug, 9.45 Uhr 
	 anschl. Maschtagottesdienst, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
6.	 Emmausgang, 8 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
6.	 Ostermontag - 
	 Familienwandertag, 13 Uhr
	 FF Berndorf, Rüsthaus Berndorf
7.	 Sänger- und Musikanten-
	 stammtisch, 19 Uhr
	 Buschenschank Strommer, 
	 Mantscha
9.	 Tanzkurs für Anfänger, 19:30 Uhr
	 Kummer - Meine Tanzschule, 
	 Aula Neue Mittelschule
12.	 Festgottesdienst im Stift Rein, 10 Uhr 
	 Pfarrverband, Stift Rein
12.	 Kirschblütenwanderung
	 14.30-17.30 Uhr
	 Alpenverein OG Hitzendorf, 
	 Start/Ziel Kirschenhalle
13.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr 
	 Steirisches Volksliederwerk,
	 Kirchenwirt Hitzendorf
18.	 Jubiläumsfest mit „Egon 7“, 20 Uhr
	 Stammtisch Wenzl-Bogner, 
	 Kirschenhalle
20.	 „Einfach singen“ mit Katrin 
	 Hausegger und Kornelia Wenzl, 
	 19 Uhr, Landvilla Pia
23.	 Lesung zum Welttag des 
	 Buches, 19.30 Uhr 
	 Bibliothek Hitzendorf, 
25.	 Firmung, 9 und 11 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
25.	 Konzert „Operette meets  
	 Musical“, 20 Uhr
	 Musikverein Marktkapelle 
	 Hitzendorf und 
	 Jugendorchester, Kirschenhalle

25
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Mobilität und Flexibilität 
im Beruf sind heute 

selbstverständlich. Österrei-
cherInnen werden ins Aus-
land versetzt, Leute aus 
anderen Ländern kommen 
aus  beruflichen Gründen 
nach Österreich. In der 
Steiermark und da vor 
allem im Großraum Graz 
leben sehr viele Menschen 
mit einem internationalen 
Lebenshintergrund. 
Seit etlichen Jahren gibt 
es in Graz eine „Inter-
nationale Frauenorga-
nisation“, die es sich zur 
Aufgabe gesetzt hat, eng-
lischsprachige Frauen aus 
verschiedensten Kulturen 
zusammenzubringen. Es 
werden Veranstaltungen, 
Wanderungen, Lesekreise 
und vieles mehr angebo-
ten. Die Mitglieder kom-
men aus 19 Staaten. 
Und was hat diese „Inter-
national Women´s Associ-
ation of Graz“ mit der Biblio-
thek in Hitzendorf zu tun?
Wie das oft so läuft, über 
die eigenen Kinder lernt man 
sehr nette Eltern kennen – in 

meinem Fall eine Südafri-
kanerin, die sich mit ihrem 
österreichischem Mann in 

Graz niedergelassen hat – 
dazu die eigene anglophile 
Veranlagung und schließlich 
die Leitung der Öffentlichen 
Bibliothek in Hitzendorf . 

Our public library goes international
Das Ergebnis ist eine gut 
bekannte, umfangreiche 
fremdsprachige Bibliothek in 

Hitzendorf und begeisterte 
Leserinnen aus dem Kreis der 
„International Women“ , die 
immer wieder einen Besuch 
in der Bibliothek mit einer 

Wanderung und einem ge-
meinsamen Mittagessen in 
Hitzendorf verbinden.

Die fremdsprachige Bibli-
othek ist natürlich auch 
für alle HitzendorferInnen 
gedacht. Es gibt nicht 
nur englischsprachige Li-
teratur für Kinder jeden 
Alters und Erwachsene, 
es gibt auch Sprachlern-
Zeitschriften wie das itali-
enische Adesso, das fran-
zösische Ecoute und das 
spanische Ecos. Unter den 
rund 70 Zeitschriftenabos 
gibt es auch einige eng-
lische Gartenzeitschriften. 
Will man die Sprache 
nicht nur lesen, sondern 
auch hören, greift man zu 
englischen Hörbüchern,bei 
Filmen kann man meist 
auch aus mehreren Spra-
chen auswählen. Ob Sie 
jetzt sehr gut Englisch 
können oder ob  Sie ein-
fach Ihre Kenntnisse et-

was auffrischen wollen – in 
der „internationalen Biblio-
thek in Hitzendorf“ finden Sie 
immer das Richtige!

Gabi Stieber

Hitzendorf.info 25

Ein Projekt von „Gemeinde 
aktiv“ bringt ab 22. Septem-
ber bis zu den Semesterferien 
jeden Mittwoch „Kindertur-
nen mit Dietmar Heinrauch“ 
- von 16.15 bis 17 Uhr für 
Kindergartenkinder, von 17 
bis 18 Uhr für Volksschü-
lerInnen der 1. und 2. und 
von 18 bis 19 Uhr der 3. und 
4. Klassen. Anmeldung Tel. 
0664/96 58 747.

Kinderturnen
Im September starten erst-
mals „Die Lauser“, eine Kin-
dergruppe mit Naturbezie-
hung für kleine Menschen ab 
3 Jahren. Jeden Dienstag und 
Mittwoch geht‘s von 8 bis 12 
Uhr von der Pichlbergstraße 
32 in Söding zum Spielen, 
Forschen, Experimentieren, 
Singen und dergleichen mehr 
in die freie Natur, um diese 
auf eigenen Beinen zu erle-
ben. Der Monatsbeitrag be-
läuft sich auf 70  Euro, für 
nähere Informationen oder 
Anmeldungen (auch für den 
Schnuppertag am 14. August 
ab 10 Uhr) wählen Sie bitte 
die Telefonnummer 03137/48 
310 oder 0664/73 88 14 14.

Solche Lauser

Der örtliche Senioren-
bund begab sich auf 
hohe See, indem er in 
Krems, wo die Runde 
von Margot Spath mit 
„Hitzendorfer Geist“ be-
grüßt wurde, ein Schiff 
bestieg und es erst in 
Melk wieder verließ, 
um das dortige Stift zu 
besichtigen.

Die vormalige Kainachtaltro-
phy kommt als Festina Rad–
trophy nun nach Hitzendorf. 
Am 11. und 12. September 
treten hunderte Langstre-
ckenradler für sechs, zwölf 
oder gar 24 Stunden rund um 
die Kirschenhalle - und das 
für einen guten Zweck. Kopf 

Tritt-fest
der Veranstal-
tung ist der 
ortsansässige, 
fast immer 
s i e g r e i c h e 
Extremsport-
ler Thomas 
J a k l i t s c h . 
Was sich der 
Loka lmata-
dor für die 

Veranstaltung, bei der den 
Zuschauern ein buntes Rah-
menprogramm geboten wird, 
vorgenommen hat, braucht 
wohl nicht extra erwähnt 
zu werden. Nähere Infor-
mationen  finden Sie unter 
www.24hradtrophy.com oder 
www.thomasjaklitsch.at.
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GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
 
 

KFZ-MeisterwerKstätte 
AutobedArF, AutorAdio

AutobAtterien, stossdäMpFer
AuspuFFAnlAgen

FAhrZeugbAuteile
Anhängevorrichtungen

Autoräder für pKw u. lKw
AluMiniuMFelgen
trAnsportgeräte

räder u. rollen Aller Art

8052 grAZ, strAssgAnger str. 111
tel. 0 31 6/57 30 00, FAx 57 30 00-15

Hitzendorf/Stallhofen/Söding/St.Bartholomä

und sie wird sich von ihrer besten Seite zeigen

Belasse die Natur, wie sie ist

Tel. 0 31 37/22 66   Fax 0 31 37/22 663

www.baeckerei-kogler.at

M i l i t ä r kapel lmeis ter 
MMag. Dr. Hannes 

Lackner (Bild) kann aus be-
ruflichen Gründen leider 
nicht mehr die SchülerInnen 
für Blechblasinstrumente an 
der Musikschule Hitzendorf 
unterrichten. Ich bedanke 
mich im Namen der Schule 
bei meinem Bruder für die 
langjährige wertvolle päda-
gogische Tätigkeit. 
Kurzfristig ist Matthias Bistan 

eingesprungen und wird den 
Unterricht für Blasmusikschü-
lerInnen über-
nehmen. 
Bistan wurde 
in Voitsberg 
geboren und 
erhielt seinen 
ersten Trompe-
tenunterricht 
von Prof. Mag. Toni Maier im 
Alter von sieben Jahren. Er 
wurde während seiner Ausbil-

dung mehrfach als Preisträger 
bei Landes- und Bundeswett-

bewerben „Pri-
ma la musica“ 
ausgeze ich-
net. Derzeit 
ist Bistan Ka-
p e l l m e i s t e r 
der Bergka-
pelle Ober-

dorf-Bärnbach, unterrichtet 
weiters an der Musikschule 
Stallhofen und am Johann-

Neuer Lehrer für Blechblasinstrumente
Joseph-Fux-Konservatorium 
Graz, ist Studiotrompeter für 
verschiedene Rock- und Pop-
bands, Flügelhornist bei der 
„Austrian Brass Band“, die 
2010 zum Europameister der 
European Brass Band Cham-
pionships gekürt wurde und 
Trompeter der Ska-/Punkband 
„Guadalajara“, mit der er bei 
Großveranstaltungen wie No-
varock-Festival oder Donauin-
selfest aufgetreten ist.

Weit draußen im 
Meer lebt ein Fisch, 
der durch seine be-
sondere Schönheit 
auffällt: Der Regen-
bogenfisch. Zunächst 
genießt dieser Fisch 
eine Sonderstellung, 
da er von allen an-
deren Fischen be-
wundert wird. Dass 
er sich mit seinem 
Stolz aber auch di-
stanziert, bemerkt 
er erst viel zu spät, 
fast zu spät. Er hat 
sich von seinen Freunden 
entfernt. Unter der Isola-
tion beginnt der Regen-

bogenfisch im Laufe der Zeit 
zu leiden. Er sucht Hilfe bei 
einem erfahrenen Meeresbe-

wohner. Für seine innere 
Wandlung braucht er Zeit. 
Erst allmählich begreift er, 
dass Schenken nicht nur 
Hergeben bedeutet und 
sein Glück nur wachsen 
kann, wenn er etwas von 
sich abgibt und andere 
und sich dadurch glück-
lich macht ...
Die Geschichte wird mit 
viel Schwung von den 
Kindern der Region 10 vor 
Graz unter der Leitung der 
diplomierten Opernsänge-
rin Caroline Schrafl – Mu-
sicalklasse der Musikschule 
Hitzendorf auf die Bühne 
gebracht.

Jetzt schon vormerken:

26. Juni ab 10 Uhr

Kirschenfest 
in der Kirschenhalle

Eintritt frei!

Hitzendorf.info
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NEWS BEI DER 
FAHRSCHULE MAYER STAINZ
Die neue Mercedes A-Klasse ist endlich eingetroffen
•	 Noch leichter fahren
•	 Noch mehr Spaß
•	 Teste die neue A-Klasse ganz einfach
•	 Bei einem der nächsten Fahrkurse in HITZENDORF

Fahrschule Mayer – Stainz  
Tel.: 03463 - 22 68 oder 0664 – 500 5 500
Regelmäßig Abendkurse in der Pizzeria Stars

Kurstermine 2015:
Anmeldung 19.03.2015 | 18.06.2015 | 03.12.2015

Als Terminvorschau  der Aktivitäten der 
Gesunden Gemeinde 2015:

•	09.01.2015, 19.30: Cremen einfach 
selber machen. Vortragende: Susanne 
Semlitsch und Josy Schreiner (Bitte 
Cremetigel aus Glas mitbringen)

•	27.01.2015, 19.30: Duftes Lernen! 
Verwendung von Aromaölen beim Ler-
nen! Vortragende: Evelin Schwabl

•	10.02.2015, 19.30: Smovey- einfach 
bewegen! Kennenlernabend über die 

Die Gesunde Gemeinde ist aktiv!
praktische Anwendung und Funktion 
der grünen Vibrationsringe! Vortra-
gender: Thomas Jaklitsch, MA

•	17.03.2015, 19.30: Naturkosmetik 
und reine Wirkstoffe aus der Steier-
mark! Die gesunde Alternative! Vortra-
gende: Mag. Claudia Jaklitsch

•	14.04.2015, 19.30: Innere Balance 
und Gesundheit mit dem Starqi Pen! 
Traditionelle Chinesische Medizin trifft 
auf westliche Gesundheitsmedizin. Vor-
tragender: Markus Mayer

•	05.05.2015; 19.30: Gesundheitsför-
derung und -erhaltung mit quanten-
energetischen Methoden für mehr Le-
bensqualität und Leistungssteigerung. 
Vortragender Günter Reinprecht

Alle Veranstaltungen Im Bildungszentrum 
Kijufam KG, Hitzendorf 129/3. Bitte um 
Voranmeldung 0660/2152217 oder 
tj@sportcoaching.net 

Hitzendorf.info
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Die richtige Durchsetzung 
von ärztlichen Behandlungs- 
bzw. Aufklärungsfehlern

Gerade was ärztliche Behandlungs- Aufklärungsfehler an-
langt, kann man in den letzten Jahren feststellen, dass die 
Patienten mündiger geworden sind und immer öfter sich nicht 
mit einem Kunstfehler abfinden, sondern den behandelnden 
Arzt oder Krankenhausträger klagen und Schmerzensgeld 
einfordern.

Der Gang vor ein Gericht stellt für den medizinischen und 
juristischen Laien auch heute noch ein Wagnis dar. Um das 
Prozessrisiko gering zu halten, sind jedenfalls umfangreiche 
Vorarbeiten notwendig, damit die Erfolgsaussichten einer 
Klage einigermaßen bewertet werden können.

Ein nicht unerheblicher Teil der Arzthaftungsprozesse 
wird verloren, weil der Patient die tatsächlich gegebenen 
Behandlungsfehler nicht beweisen kann. Beweismittel 
werden sehr häufig entweder gar nicht, nicht richtig oder 
nicht rechtzeitig gesichert. Sichern Sie daher beim gering-
sten Behandlungsfehler - Aufklärungsfehlerverdacht mög-
lichst frühzeitig und umfassend alle Beweismittel. Lesen 
Sie die Arztbriefe und andere Krankenunterlagen sorgfäl-
tig (oder lassen Sie sich diese erläutern) und achten Sie 
auf eine lückenhafte oder unzutreffende Darstellung Ihres 
Gesundheitszustandes oder Ihrer Äußerungen. Falls Sie Fehler 
(zB sind Untersuchungen eingetragen, die gar nicht durchge-
führt wurden) in den Unterlagen entdeckt, bestehen Sie den 
Ärzten gegenüber hartnäckig auf eine umgehende Korrektur. 
Lassen Sie sich auch nach entsprechender Aufklärung vor ei-
nem ärztlichen Eingriff auch eine Kopie des Aufklärungsbogens 
aushändigen. Auch die mangelnde Aufklärung ist sehr oft ein 
Angriffspunkt um Schadenersatzansprüche für Patienten 
durchzusetzen, da die Beweislast für die Erfüllung der ärzt-
lichen Aufklärungspflicht die Ärzte trifft. Ist die mangelnde 
Aufklärung belegt, muss der Arzt beweisen, dass der Patient 
auch bei ausreichender Aufklärung seine Zustimmung erteilt 
hätte. 

Für die erfolgreiche Durchsetzung derartiger Ansprüche 
sollte daher nicht zu lange zugewartet werden, auch wenn 
die Verjährungsfrist für derartige Ansprüche drei Jahre ab 
Kenntnis von Schaden und Schädiger beträgt.

RECHTSANWALTSKANZLEI

AG. LEITGEB
Marktplatz 5, 

8152 Stallhofen

Tel. 03142/22098

www.ra-leitgeb.at

Anzeige

Als richtiger Besuchermagnet erwies sich der Erntewagenumzug beim 
Marktfest, das heuer erstmals seit vielen Jahren wieder mit dem Erntedank-
fest der Pfarre zusammengelegt worden war. Angeführt von der Marktmusik-
kapelle Hitzendorf führte der Umzug der liebevoll gestaltenden Erntewägen 
von Landjungend (Erntekrone und Mais) und Seniorenbund (alte Maschinen), 
Wägen zum Thema Heu mit Elisabeth Schmer sowie dem alten Handwerk des 
Faßbinders mit Johann Hübler durchs Ortszentrum zum Kreisverkehr, wo die 
Exponate von Robert Brunner und Josef Pfleger fachkundig vorgestellt wur-
den. Den Höhepunkt für die vielen Zuschauer bildeten dann jene Szenen, als 
rund 25 Kindergartenkinder mit ihren Trettraktoren und selbst geschmückten 
Anhängern in den Kreisverkehr einfuhren. 

Für die Marktfestorganisation: Vizebürgermeister Andreas Spari 

Reiche Ernte beim Marktfest
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DER STARKE STEIRER IN LIEBOCH.

A1
Herzlich willkommen bei

Tanken
&

mehr

Shop     Café     Interactive Games
Werkstatt: § 57 a Überprüfung, Reifen, Elektrik

Erwin Hösele, Steinbergstraße 70, 8052 Graz
Tel. 0316/58 62 45Termine nach Vereinbarung

KOSMETIK KOMMT VON KOSMOS
Energetisch hochwertigste, ganzheitliche 
Behandlungen mit österr. Naturkosmetik

Vacuum-, Farb-, Lichtbehandlungen

Gesundheit, Schönheit, 
Wohlbefinden an KÖRPER SEELE GEIST

Ganzheitliche Kosmetik, Spirituelle Energetik 
Hermine Bloderer

Am Steinberg, 8052 Thal, Steinweg 3 
www.kosmetik-bloderer.at 

0664 / 31 355 85

Hitzendorf.info
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Schnelle Nummern

Ärztlicher  Wochenend- und  
Feiertagsdienst
Dezember
	 6./7.	 Dr. Gradwohl
	 8.	 Dr. Steinkellner
	13./14.	 Dr. Reimers
	20./21.	 Dr. Kroisel
	 24.	 Dr. Hillebrand
	25./26.	 Dr. Gradwohl
	27./28.	 Dr. Steinkellner
	 31.	 Dr. Gradwohl

Jänner
	 1.	 Dr. Hillebrand
	 3./4.	 Dr. Kroisel
	 5./6.	 Dr. Steinkellner
10./11.		 Dr. Kobierski
	17./18.	 Dr. Hillebrand
	24./25.	 Dr. Gradwohl
	 31.	 Dr. Kroisel

Sie finden die ärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienste 
auch im Internet unter: www.hitzendorf.at/notdienste

gv.at/notdienste

Dr. Hillebrand			   03137/20 3 40	
Dr. Reimers			   03123/22 44
Dr. Gradwohl-Egartner		  03123/23 50
Dr. Kroisel			   03142/22 1 15
Dr. Steinkellner			   03142/23 6 00
Dr. Reiter			   03137/35 31
Dr. Pratl (Interne Medizin)		 03137/23 6 00
Dr. Nowak (Augenheilkunde)	 03137/27 3 35
Dr. Mostegel (Zahnheilkunde)	 03137/33 19
Dr. Pesenhofer (Veterinär)		 03137/40 04
Polizei Hitzendorf		  03137/2211
Marien-Apotheke			  03137/43 0 43
Rotes Kreuz Notruf		  144
Polizei Notruf			   133
Feuerwehr-Notruf		  122

Februar
	 1.	 Dr. Kroisel
	 7./8.	 Dr. Steinkellner
	14./15.	 Dr. Hillebrand
	21./22.	 Dr. Gradwohl
	 28.	 Dr. Kobierski

März
	 1.	 Dr. Kobierski
	 7./8.	 Dr. Kroisel
	14./15.	 Dr. Steinkellner
	21./22.	 Dr. Kobierski
	28./29.	 Dr. Hillebrand
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Nach der Aufführungspause Vorjahr konnten sich die Hit-
zendorferInnen heuer wieder über zehn Aufführungen ihres 
Volkstheaters freuen. Wir gratulieren dem Ensemble zur ge-
lungenen Inszenierung und Darbietung der Komödie „Oskar“ 
in der Kirschenhalle und warten schon dringend auf das Kom-
mando „Vorhang auf“ 2015.

Volkstheater

Rund 1200 Gäste begeisterte die lebende Legende Peter Cor-
nelius in der Kirschenhalle, indem er das Lebensgefühl ganzer 
Generationen zum Ausdruck brachte. Auch das Kulturreferat 
darf das Hitzendorfer Konzert als Erfolg verbuchen, war es 
doch das mit Abstand bestbesuchte der Live Tour 2014.

Foto: Werner Stieber
Peter Cornelius

Die Debütantinnen beim diesjährigen Kirschenball.

Debütantinnen

                      Kirschenball
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Das Jugendreferat lädt ein!

Permanent - Makeup - Stylistin - Tattoos -Gesichts- 
und Körperbehandlung - Farb - und Typberatung

Silvia Dirnberger

Termine 
nach 

Vereinbarung

Tel.: 0699 / 11 86 62 53

Diplom-Kosmetikerin

8151 Hitzendorf
Reiteregg 8
diva-diplomkosmetik@gmx.net

Diva Dip l .  Kosme t ik 
 

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79

Rainbows bietet Hilfe bei Trennung und Scheidung. Interes-
sierte – Eltern, Verwandte, Pädagogen, Sozialarbeiter – sind zu 
einer Informationsveranstaltung mit Elisabeth Zangrando am 
22. Jänner um 17 Uhr im Pfarrzentrum Hitzendorf eingeladen.

Hitzendorf.info
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Anzeige

EFM Versicherungsmakler

Expertentipp

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin

Mehr Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Feichtinger
EFM Versicherungsmaklerin
Attendorfberg 73, 8151 Attendorf

Tel. +43 (664) 2142164, Fax +43 (3137) 387638
attendorf@efm.at, www.efm.at

facebook.com/efmversicherungsmakler

Herzlich willkommen!

Clemens
Sohn von Margot und Martin 

Brandstätter, Hitzendorf.

Melinda
Tochter von Sabine und 

Martin Ofner, Niederberg.

Leonie
Tochter von Barbara Lafer und 

Andreas Hanabick, Pirka.

Jakob Michael
Sohn von Daniela und 

Michael Stieber, Höllberg.

Samuel
Sohn von Gabriele Grinschgl und 
Markus Bernthaler, Hitzendorf.

Melissa
Tochter von Christina Schutti 
und Egon Münzer, Michelbach.

Lena
Tochter von Martina Leitner 
und Harald Pucher, Oberberg.

Lara
Tochter von Karin Lackner 
und Michael Ulz, Mayersdorf.

Linda
Tochter von Andrea und 

Andreas Kager, Neureiteregg.

Sollen Jugendliche bereits
eine Krankenversicherung
abschließen?

Junge Menschen denken in der Regel nicht an Krankheit 
und Unfall. Doch gerade eine private Krankenversiche-
rung sollte man so früh wie möglich abschließen. Auch 
Alternativmedizin, Brillen und Massagen können darun-
ter fallen.

Ob ein Unfall oder eine Krankheit: Ein Spitalsaufenthalt 
ist meist unangenehm. Gut, wenn man sich schon vorab 
abgesichert hat und eine private Krankenversicherung 
abgeschlossen hat.

Doch wenn man jung ist, denkt man in der Regel an alles 
andere als an Krankheiten oder Unfälle. Aber gerade beim 
Abschluss von privaten Krankenversicherungen gilt: Je 
jünger und je gesünder, desto günstiger. Deshalb sollten 
Jugendliche so früh wie möglich eine Krankenversiche-
rung abschließen. Diese hat nämlich die Besonderheit, 
dass die Versicherung diesen Vertrag später nicht mehr 
kündigen, und auch nicht stark verteuern kann. Das heißt, 
wenn später Erkrankungen dazu kommen, und das pas-
siert meist tatsächlich, so muss die Versicherung eben 
dieses Risiko ohne Zusatzprämie voll tragen. Außerdem 
können Sie diese Versicherung von der Steuer absetzen.

Abgesehen davon steigen die öffentlichen Krankenkassen 
immer stärker auf die Kostenbremse, weshalb Kranken-
versicherungen beim Einstieg immer teurer werden. Die 
bereits bestehenden Verträge dürfen aber nur geringfügig 
angepasst werden. Was viele nicht wissen, ist dass meist 
alle ärztlich verordneten Dinge darunter fallen: Brillen, 
Kontaktlinsen aber auch Behandlungen wie Massagen, 
Physiotherapien und Alternativmedizin können von der 
privaten Krankenversicherung gedeckt werden.
 

Mehr Informationen bei Ihrem 
EFM Versicherungsmakler.

 
Mit freundlichen Grüßen

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin und 

Berater in Versicherungsangelegenheiten
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PORTOROZ - Jahresbeginn am Meer im 4 Sterne Life Class Hotel
DUBAI - Kreuzfahrt Costa Serena inkl. Flug ab/bis Wien….………

LASKO - Thermenaufenthalt Hotel Park - 4 Sterne
ROM - ASSISI Semesterferien inkl. aller Eintritte & Führungen
CASINO MOND - Busfahrt, Eintritt & € 20,- Spieljetons …………

GENF - Tagesflug zum Automobilsalon ab/bis Graz
MADEIRA - Rundreise mit Flug ab/bis Wien und Bus 4 Sterne Hotel
CASINO MOND - Busfahrt, Eintritt & € 20,- Spieljetons …………

PRAG - die goldene Stadt
INSEL KRK - Frühling mit „Ingrid & Steirerboys“……..………….

CASINO MOND - Busfahrt     Eintritt & € 20,- Spieljetons
ROCK am MEER - Musik Festival Insel Krk                             Appartements
MONTENEGRO - Kurzflüge direkt ab/bis Graz
LONDON - Städteflug direkt ab/bis Graz..…………………………..

BLUMENINSEL MAINAU inkl. Eintritte & Fähre
SÜDENGLAND & CORNWALL Direktflug ab/bis Graz
CASINO MOND - Busfahrt, Eintritt & € 20,- Spieljetons……..…..

LASKO - Bier und Blumenfest
MÖRBISCH - Seefestspiele „ Eine Nacht in Venedig“………..……….

ST.MARGARETHEN - Opernfestspiele - „Tosca“
BEGUNJE - 60 Jahre Trompetenecho - Avsenik.………………………

LIDO DI JESOLO - Badeurlaub inkl. Busanreise, 4 Sterne Hotel
2. MUSI BERGGAUDI & ALMABTRIEB Saalbach Hinterglemm
CINQUE TERRE - Portofino & „5 Ortschaften“………………………..

COSTA DIADEMA - inkl. Flug ab/bis Wien
SÜDTIROL - Bozen zum Törggelen
CASINO MOND - Busfahrt, Eintritt & € 20,- Spieljetons
ISTRIEN - mit „Hörgaser Buam“ & „Murbradler“………………………

LASKO - Thermenaufenthalt Hotel Park - 4 Sterne
COSTA MEDITERRANEA Musikkreuzfahrt mit Oliver Haidt u.v.a
CASINO MOND - Busfahrt, Eintritt & € 20,- Spieljetons.………….

Jänner:
02. - 05.01.
16. - 23.01.
Februar:
05. - 08.02.
15. - 20.02.
28.02.
März:
10.03.
13. - 20.03.
28.03.
April:
09. - 12.04.
16. - 19.04.
Mai:
09.05.
14. - 17.05
22. - 25.05.
31.05 - 04.06.
Juni:
04. - 07.06.
07. - 14.06.
27.06.
Juli:
16. - 19.07.
25.07.
August:
08.08.
21. - 23.08.
September:
29.08. - 05.09.
18. - 20.09.
26. - 30.09.
Oktober:
03. - 10.10.
15. - 18.10.
10.10.
23. - 26.10.
November:
02. - 08.11.
07. - 14.11.
28.11.

HP € 269,-
………………€ 999,-

HP € 269,-
NF € 569,-

….……………….€ 45,-

€ 346,-
HP € 1.190,-

….……………….€ 45,-

HP € 248,-
..…………..HP € 219,-

 € 45,-
ab € 45,-

ab € 499,-
..…………..NF € 628,-

 HP € 390,-
HP € 1.359,-

…………………..€ 45,-

 HP € 276,-
…...……….€ 109,-

ab € 79,-
….....…NF € 284,-

HP € 649,-
NF € 198,-

…………HP € 469,-

ab € 899,-
HP 379,-

€ 45,-
….…….HP € 229,-

HP € 449,-
ab € 449,-

…….……………€ 45,-

Reiseprogramm 2015 - fordern Sie Ihren Reisekalender an!

Reisegutscheine von HAKALI für jeden Anlassfacebook.com/hakalireisen

Alle Urlaubsangebote der guten
Reiseveranstalter sind bei
uns zu Besten Konditionen

buchbar.

Wir sind Vertragspartner aller
Reedereien und Spezialist für

Kreuzfahrten!


